
Spielregeln Menschenkickerturnier 
Eine Mannschaft besteht aus 6 Spielern (1 Torhüter und 5 Feldspieler). Die Spieler 
umfassen mit den Händen die Griffe, die an den Querstangen befestigt sind. Die Spieler 
stehen auf dem Spielfeld, sie dürfen sich nicht hinsetzen oder kniend spielen. Lassen die 
Spieler die Griffe während der Spielzeit los, wird abgepfiffen. Verlässt der Ball das Spielfeld 
oder der Schiedsrichter pfeift ab, gibt es Schiedsrichterball in der Mitte des Spielfeldes. 

Jede Mannschaft darf max. 2 Auswechselspieler stellen (ist aber keine Bedingung), die bei 
Verletzungen oder in den Spielpausen eingewechselt werden können. 

Die Wertung erfolgt: 1. nach Punkten (Sieg = 3 Punkte, Unentschieden je 1 Punkt) 

2. nach Tordifferenz 

3. nach dem direktem Vergleich 

4. Elfmeterschießen

Die Mannschaften treten zur Eröffnung um 14:00 Uhr an der Auswertestation an. 

Der aufgestellte Zeitplan nach der Auslosung ist zwingend einzuhalten. Tritt eine 
Mannschaft nicht pünktlich an, wird das Spiel mit 3:0 Toren für die anwesende Mannschaft 
gewertet. 

Es müssen Turn- oder Sportschuhe getragen werden keine Stollenprofile. Die Bekleidung 
der Spieler bleibt den Mannschaften überlassen (Sportbekleidung wäre angebracht). 
Einheitliche Trikots für die Mannschaften sind wünschenswert, aber nicht Bedingung. 

Die Spiele werden durch Schiedsrichter geleitet. Der Schiedsrichter entscheidet über Foul ́s. 
Bei Foulspiel bekommt immer die gegnerische Mannschaft den Ball. Bei grobem Foul kann 
der Schiedsrichter den Spieler vom Spielfeld nehmen. 

Bitte immer daran denken: Der Spaß am Spiel steht bei diesem Turnier im 
Vordergrund! 


